
Seite 1 von 4 

Berichtsvorlage 
Gh/002/2025 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Gesundheitsausschuss 22.05.2025 öffentlich Bericht 
 

Betreff: 

Fachstelle Pflege- und Behinderteneinrichtungen - Qualitätsentwicklung und Aufsicht - FQA 
Ergebnisbericht 2024 

Bericht: 

 
Die Fachstelle für Pflege- und Behinderteneinrichtungen – Qualitätsentwicklung und Aufsicht 
(FQA) handelt auf Grundlage des Gesetzes zur Regelung der Pflege-, Betreuungs- und 
Wohnqualität im Alter und bei Behinderung (Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes –  
PfleWoqG). Zur Tätigkeit der FQA 2024 wird turnusgemäß berichtet.  
 
In der Altenhilfe konnten 94% der Einrichtungen mindestens einmal besucht werden und die 
FQA damit ihrem Prüfauftrag weiterhin gut nachkommen. Im Bereich der Eingliederungshilfe 
konnte die Zahl der besuchten stationären Einrichtungen auf 2/3 gesteigert werden, es konnten 
jedoch nicht wie angestrebt alle Einrichtungen begangen werden. 
 
Ähnlich dem Vorjahr konnten nicht alle Qualitätsbereiche kontinuierlich überprüft werden, es 
besteht Nachholbedarf bei der Überprüfung der sozialen Betreuung, des Personals und der 
personellen Mindestanforderungen. 
 
Die Änderungen des zum 01.07.2023 novellierten PfleWoqG wirkten sich im Berichtsjahr, 
insbesondere auf den Qualitätsbereich Qualitäts- und Beschwerdemanagement, aus. Die 
Komplexität der Begutachtung hat sich dadurch erhöht. 
 
Knapp 20% der Begehungen waren Anlassbegehungen, diese gingen zu Lasten von 
Turnusbegehungen. Eine gute und zielführende Beratung muss deshalb weiterhin bei 
vorgefunden Mängeln konsequent durchgeführt werden. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Ges chäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Siehe Diversity Check und Anlage 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  
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